
Die Gesundheits- und Medizinaltechnologie ist einer der wichtigsten 
Wirtschaftstreiber der Schweiz. 
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Health Tech Cluster Switzerland ist das bedeutende Netzwerk für die 
Gesundheits- und Medizinaltechnologie. 

Es führt Hersteller, Zulieferer, Forschungs- und Ausbildungseinrichtungen, 
Dienstleister und Investoren zusammen. 

Was ist ein Cluster? 

Cluster sind wirtschaftspolitische Initiativen, die folgende Ziele verfolgen: 

- Wirtschaft, Forschung und Ausbildung in definierten Bereichen koordinieren, 

- Aktivitäten initiieren,

- die internationale Wettbewerbsfähigkeit und Sichtbarkeit der Unternehmen in 
einer Region verbessern,

- zusätzliche Wertschöpfung generieren. 

Wie entstand die Idee für Health Tech Cluster Switzerland?

Eine Analyse hat gezeigt, dass im Kanton Schwyz folgende 
Grundvoraussetzungen geben sind:

- Die Wertschöpfung innerhalb des Kantons wird hauptsächlich im äusseren 
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Kantonsteil erbracht durch die dort ansässigen Finanzunternehmen (Stichwort 
Asset Management).

- Im Zuge der Finanzkrise wurde genau diese Branche empfindlich getroffen, 
was deutlich machte, dass ein gewisses «Klumpenrisiko» besteht.

- In der Folge wurde ein Konzept entwickelt, um ein zweites Standbein 
aufzubauen. Folgende Aspekte haben dabei deutlich für die Healthtech-
Branche gesprochen:

> Die Anzahl bereits im Kanton ansässiger Unternehmen, die 
Hersteller oder Zulieferer der Medtech-Industrie sind;

> sowie die Tatsache, dass Medtech resp. Healthtech eine 
wertschöpfungsintensive Branche ist, die aufgrund der 

demografischen Entwicklung auch in Zukunft über grosses Potenzial 
verfügt.

Positionierung/Strategie:

HTCS ist ein kompetentes und aktives Branchennetzwerk. Mitglied werden 
können alle Unternehmen, die einen Beitrag zur Wertschöpfung im Bereich der 
Gesundheitstechnologien leisten. Wesentlich für den Cluster ist, dass die 
Zusammensetzung der Mitgliedsunternehmen breit abgestützt ist und die gesamte 
Wertschöpfungskette abdeckt, also: von den Herstellern über die Zulieferer, 
Spitäler und Forschungseinrichtungen bis hin zu den Krankenkassen. 

Finanzierung:

- Beitrag des Technologiezentrum Schwyz (Trägerverein von HTCS) für die 
Führung des Clusters

- Mitgliederbeiträge

- Ertrag aus Partnerschaft mit der Messe Luzern (Swiss Medtech Expo)

- Ertrag aus Veranstaltungen (Sponsoring)

- zweckgebundener NRP-Beitrag

Und noch ein Wort zur Organisation:

HTCS gehört zum Verein Technologiezentrum Schwyz TZS. Oder anders gesagt: 
Das TZS ist der Trägerverein des Clusters. Zwei Clustermanager übernehmen die 
Geschäftsführung des Clusters. Die strategische Führung liegt beim HTCS-Board, 
einem Ausschuss des TZS-Vorstands.  
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Auch wenn Health Tech Clsuter Switzerland seinen Ursprung im Kanton Schwyz 
hat: Unterdessen ist es keine kantonale Initiative mehr, sondern eine 
überregionale. Die Mitgliedsunternehmen stammen aus der gesamten Schweiz, 
einzelne aus dem Ausland.

Im Mai 2014 gegründet, ist HTCS insbesondere in seinem strategischen 
Hauptzielmarkt – das sind die Regionen Zentralschweiz, Zürich und Aargau –
breit abgestützt. 

Zurzeit hat der Cluster 143 Mitglieder, vom KMU bis zum Grossbetrieb (bspw. 
Suva). Das Angebot von HTCS stösst auf Interesse: Seit Januar 2016 sind 
bereits 22 neue Unternehmen als Mitglied dazugekommen. 
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HTCS führt die richtigen Personen und Institutionen zusammen, damit aus einer 
Vision ein erfolgreiches Produkt entstehen kann. 

Die Schweiz gilt als eines der innovativsten und produktivsten Länder der Welt. 
Netzwerke wie Health Tech Cluster Switzerland helfen mit, diese hervorragende 
Position weiter zu stärken. 

Folglich ist es wichtig, nicht nur national, sondern international zu agieren. 
Deshalb geht Health Tech Cluster Switzerland strategische Partnerschaften im In-
und Ausland ein, vorwiegend innerhalb des deutschsprachigen Raums.
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Im Zentrum der Cluster-Aktivitäten steht das Unternehmen. Ob Start-up oder 
Grossunternehmen mit langjähriger Tradition: Jede Firma hat individuelle 
Bedürfnisse. 

Mit seinem Netzwerk bietet HTCS Lösungsansätze – seien es neue Kunden- und 
Lieferantenbeziehungen oder der passende Partner für ein international 
ausgerichtetes Forschungsprojekt. HTCS hilft mit, Wertschöpfung zu generieren. 

Die konkreten Leistungen für ein Mitglied sind: (nächste Folie)
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Der Cluster führt Unternehmen aus Medizintechnik, Gesundheitswesen, 
Biotechnologie, Pharmatechnik und Molekularbiologie zusammen.

Die Akteure von HTCS decken – wie bereits erwähnt – die gesamte 
Wertschöpfungskette im Bereich Gesundheitstechnologie ab. 
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Dank der vielfältigen Kompetenzen des Clusters haben sich bereits die ersten
Erfolge eingestellt:

- Der Name «Health Tech Cluster Switzerland» ist weitgehend verankert;

- Das Netzwerk wächst schnell; die Mitgliederzahl von 143 nach weniger als
zwei Jahren ist beachtlich;

- Der Cluster ist ein USP (Verkaufsargument, das andere nicht haben) für den 
Standort die Existenz von HTCS hat bereits internaitonale Anfragen von
Healthtech-Unternehmen ausgelöst.
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Im Ansiedlungsgeschäft spielen neben dem Argument «Cluster» zwei weitere 
Faktoren eine zentrale Rolle:  

- Im Kanton Schwyz sind grosse Landreserven verfügbar, die noch bebaut 
werden können;

- Mehrere Immobilienprojekte sind in Planung oder bereits realisiert, wobei der 
Fokus für die Nutzung im Bereich Health Technology liegt.

Vier aktuelle Immobilienprojekte:

Chli Ebnet: bezugsbereit

Hertipark Brunnen: in Planung

Nova Brunnen: in Planung

Landmark Fänn: in Planung
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Zum Schluss übergeben wir das Wort einem Mitglied: « …»
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Falls Sie noch unsicher sind, ob HTCS das richtige Netzwerk für Sie und Ihr 

Unternehmen ist, beantwortet vielleicht der Kurzfilm auf der Website 

www.healthtech.ch diese Frage. Schauen Sie rein!

Anmeldungen für eine Mitgliedschaft sind möglich unter: 

www.healthtech.ch/anmeldung 
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